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Was ist das "Verbundstudium"?

Studienangebot an Fachhochschulen in NRW 
speziell für die Gruppe der Berufstätigen

Verknüpfung von Selbststudien-Abschnitten mit 
regelmäßigen studienbegleitenden Präsenzphasen

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Warum gerade Wirtschaftsingenieurwesen?

Wenig ausgeprägtes Kostenbewusstsein und fehlender Sinn für 
Marketing seitens der Techniker

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Mangelndes technisches Verständnis seitens der Kaufleute

Generalisten für Schnittstellen werden gesucht

Wirtschaftsingenieure/-innen sind in der Lage, Betriebs- und 
Produktionsabläufe sachverständig zu koordinieren und zu 
optimieren



Zur Arbeitsmarkt-Situation Wirtschaftsingenieurwese n

Wirtschaftsingenieure/-innen werden vom Arbeitsmarkt gefordert 
und haben derzeit gute Chancen !

Die Berufsfelder liegen an
der Schnittstelle zwischen
technischem und 
kaufmännischem Bereich
und sind u.a.:

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

• Vertrieb
• Marketing
• Einkauf
• Controlling
• Projektmanagement
• Produktionsplanung
• Fertigung
• Qualitätswesen
• Datenverarbeitung
• ...



Vorteile des Verbundstudiums ggü. Präsenzstudium

bessere finanzielle Lage 

Verbundstudium

größere Praxisnähe des Studiums durch teilweise langjährige berufliche 
Erfahrung der Studenten

Arbeitsplatz bleibt erhalten

hohes Ansehen bei den Arbeitgebern durch sehr großes Engagement der 
Studierenden

Vereinbarkeit von Familie, Studium und Beruf



Übersicht zum Verbundstudiengang Wirt-Ing.

Gemeinsamer Studiengang der FH Südwestfalen, 
der FH Bochum und der FH Münster

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Regelstudienzeit 9 Semester (inkl. Bachelor Thesis)

Studienumfang ca. 15 Stunden/Woche in folgenden Fächerblöcken:
- Ingenieurwissenschaften (ca. 40 %)
- Betriebswirtschaftslehre (ca. 40 %)
- Informatik und Sprachen (ca. 20 %)

Selbststudium mit Lehrbriefen: ca. 67 %
Präsenzveranstaltungen: ca. 33 %; i.d.R. an jedem 2. Samstag 
zzgl. Blöcke von max. 5 Tagen je Semester in der Woche

Abschluss: „Bachelor of Science“ (in Wirtschaftsingenieurwesen)
Akkreditierung erfolgt



ausbildungsbegleitend:

berufsbegleitend:

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

3-jährige einschlägige berufspraktische Tätigkeit bzw. 
einschlägige abgeschlossene Berufsausbildung

Abitur / Fachhochschulreife oder gleichwertiger Bildungsabschluss 
(z.B. beruflich qualifizierte Bewerber: Meister/Techniker)

Studien-Voraussetzungen

Ausbildungsvertrag in einem technischen oder kaufmännischen 
Ausbildungsberuf (inkl. Informations- und Telekommunikations-
berufe) 

Abitur / Fachhochschulreife oder gleichwertiger Bildungsabschluss



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Anrechnung vorangegangener Qualifikationen

Anerkennung von Leistungen aus einem vorangegangenen 

Studium: "Gleichwertigkeitsprüfung" bzgl. Inhalt, Umfang, 
Veranstaltungsform (Vorlesungs-/Übungsanteile, Seminar, 

Praktikum) und Prüfungselemente

„Zugangsprüfung“: Zulassung ohne Nachweis der 

Fachhochschulreife bei einschlägiger berufspraktischer Tätigkeit 
nach einem gesonderten Prüfungsverfahren

Modellversuch "Meisterstudium" in Nordrhein-Westfalen:

Zulassung ohne Nachweis der Fachhochschulreife bei 
abgeschlossener, einschlägiger Meister- bzw. Technikerausbildung; 

begrenzte Aufnahmequote (3 %)



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Kosten je Semester

Semestergebühren (Einschreibegebühren): 
diese liegen je nach Hochschule zwischen ca. 70 und 160 €

Materialbezugsgebühren: 101,85 €

Studienbeiträge: 350 €



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Semester  Module 

 
1 

Allgemeine BWL: 
Unternehmens-
funktionen 

Internationale 
VWL 

Grundlagen des 
Konstruierens  

Mathematik 1 Projekt- 
management 

 

 
2 

Allgemeine BWL:  
Grundlagen des 
Marketing  

Technische 
Mechanik 

Grundlagen der 
Informatik 

Mathematik 2   

 
3 

Seminar BWL Physik und  
Umwelt 1 

Einführung in die 
Programmierung 

Statistik Management-
kompetenz 1 

 

Business 
Communi- 
cation 1  

 
4 

Externes 
Rechnungswesen 

Physik und  
Umwelt 2 

Datenbanken Projekt 
Programmierung 
oder  

 Business 
Communi- 
cation 2  

 
5 

Internes 
Rechnungswesen 

Werkstoffkunde 
und -prüfung 

Grundlagen der 
Elektrotechnik 

Projekt 
Datenbanken 

  

 
6 

 Planung und 
Controlling 1 

Automatisierungs-
technik  

Kommunikations-
systeme oder 
Software -Engin.  

Qualitäts- 
management 

 

 
7 

Strategisches 
Marketing  
oder   PPS1  

Planung und 
Controlling 2 

Fertigungs-
verfahren 1 

Verfahrenstechnik 
oder 
3-D-Konstruktion  

Investition 
und 
Finanzierung  

 

 
8 

Operatives 
Marketing  
oder   PPS 2 

Seminar 
Marktforschung 
oder    

Fertigungs-
verfahren 2 

Recht Management-
kompetenz 2 

 

 

 
9 

 PPS 3 Seminar 
Fertigungs-
technik  

 
Bachelor Thesis und Kolloquium 

 

Module im Verbundstudiengang Wirt.-Ing.



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Präsenzveranstaltungsformen im Verbundstudium

Übungen
- Kurze "Highlights" aus dem Selbststudienmaterial
- Klärung von Fragen und Problemen aus den Selbststudienphasen
- Vertiefung der Inhalte in praxisrelevanten Übungen und Gruppenarbeit

Seminare
- i.d.R. schriftliche Ausarbeitung eines Kurzreferates zu fachrelevanten Themen und

Präsentation vor der Gruppe/Diskussionsmoderation (z.T. mit Videoauswertung)

Praktika
- Durchführung, Auswertung und Dokumentation von technischen Laborversuchen
- Praktika und Gruppenarbeit (Informatik, Fremdsprachen, Kommunikationstechniken)

Prüfungen

Fakultative Veranstaltungen
- Tutorien, Brückenkurse, Arbeitsgemeinschaften, ...



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Entwicklung des räumlichen Vorstellungsvermögens für technische 
Bauteile und deren funktionelles Zusammenwirken.

Beurteilung der technischen "Machbarkeit", d.h.:
- Kennen der physikalischen Grundlagen zur Realisierung technischer 

Funktionen,
- Abschätzung von Bauteilbelastungen im Zusammenhang mit Geometrie und
Werkstoff ,

- sowie Berücksichtigung fertigungstechnischer und elektrotechnischer
Gesichtspunkte einer  modernen, qualitätsorientierten Produktion

Im späteren Berufsleben Mitwirkung im Team bei der Weiterentwicklung 
von Produkten unter ökonomischen und technischen Gesichtspunkten 
voranzutreiben.

Fächerübersicht: Ingenieurwissenschaften

Vermittlung des Basiswissens technischer Sachverhalte und Zusammenhänge. 
Zielsetzungen:



Ingenieurwissenschaften / Grundstudium

• Grundlagen des Konstruierens 1. Sem. 4 ECTS
Technisches Zeichnen, Maschinenelemente

• Technische Mechanik 2. Sem. 5 ECTS
Verhalten von festen Körpern unter dem Einfluss von Kräften

• Fachgebiet Physik und Umwelt
Physik und Umwelt 1 3. Sem. 5 ECTS

Kräfte, Bewegungen, Schwingungen, Atom- und Kernphysik
Physik und Umwelt 2 4. Sem. 5 ECTS

Strömungslehre, Thermodynamik, Optik, Akustik

• Werkstoffkunde und –prüfung 5. Sem. 5 ECTS
Einteilung, Merkmale, Aufbau und Eigenschaften der Werkstoffe

• Grundlagen der Elektrotechnik und Elektronik 5. Sem. 5 ECTS
Grundlagen, Elektronische Bauelemente, Grundschaltungen

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Ingenieurwissenschaften / Hauptstudium

• Automatisierungstechnik 6. Sem. 5 ECTS
Steuerungstechnik, Regelungstechnik, Prozessautomatisierung

• Fachgebiet Fertigungstechnik
Fertigungsverfahren 1 7. Sem. 5 ECTS

Einteilung / Technologie der Fertigungsverfahren
Fertigungsverfahren 2 8. Sem. 5 ECTS

Werkzeugmaschinen und Einrichtungen, NC-Technik
Seminar Fertigungstechnik 9. Sem. 3 ECTS

Referat und Vortrag zur Fertigungstechnik, praxisorientiert

• CAD – Praktikum
Zeichnen mit AutoCAD

• oder Verfahrenstechnik 7. Sem. 5 ECTS
Grundlagen, mechanische und thermische Verfahrenstechnik

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Beschaffung, Produktion und Absatz der Güter oder Dienstleistungen

Personalmanagement und strategische Unternehmensführung

Finanzierung von Anlagen und Berechnung des erwartbaren Erfolges
(Investitionsberechnungen)

Übertragung des wirtschaftlichen Handelns in die Bilanz und die Gewinn-
und Verlustrechnung

Marketing oder Produktionswirtschaft als die Kerngebiete erfolgreich 
geführter Unternehmen

Fächerübersicht: Betriebswirtschaftslehre

Wesentliche Mitbestimmung am Erfolg eines Unternehmens durch Anwendung 
betriebswirtschaftlicher und allgemeiner Managementfähigkeiten. 
Ausbildungsinhalte:



Betriebswirtschaftslehre / Grundstudium

• Fachgebiet Grundlagen der Betriebswirtschaft
Allgem. BWL: Unternehmensfunktionen 1. Sem. 4 ECTS

Unternehmensführung/-organisation, Personalmanagement, Produktionsabläufe
Allgem. BWL: Grundlagen des Marketing 2. Sem. 5 ECTS

Strategien, Instrumente, Marktforschung, Marketingplanung, Käuferverhalten
Seminar Betriebswirtschaftslehre 3. Sem. 3 ECTS

praxisorientierte Hausarbeit und Präsentation aus der Betriebswirtschaftslehre 

• Internationale VWL 1. Sem. 5 ECTS
Exporttechnik, Markt-/Preisbildung, Internationale Verträge

• Fachgebiet Rechnungswesen
Externes Rechnungswesen 4. Sem. 5 ECTS 
Buchführung, Bilanz / Gewinn- und Verlustrechnung
Internes Rechnungswesen 5. Sem. 5 ECTS
Kostenrechnung / Controlling, Kalkulationsmethoden, Abweichungsanalysen

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Betriebswirtschaftslehre / Hauptstudium

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

• Unternehmensmanagement 
(Planung und Controlling 1 + 2) 6. /7. Sem. 7 ECTS

strategische und taktische Unternehmensplanung, Arbeitsplanung, Controlling

• Investition und Finanzierung 7. Sem. 5 ECTS
Investitionsberechnungen, Finanzierungsinstrumente (Eigen- und Fremd-
finanzierung, Leasing, Make-or-buy Vergleiche, Break-even Berechnungen)

• Wahlfachgebiet 1 aus 2 zu wählen (je 3 Module): 7.-9. Sem. 14 ECTS

• Wahlfachgebiet Marketing
Strategisches Marketing, Marketinganalysen und -strategien, Marketingcontrolling 
und -organisation, optimaler Einsatz des Marketing-mix, praxisorientierte 
Marktforschung

• Wahlfachgebiet Produktionsplanung und - steuerung
Beschaffung, Optimierungsmodelle (Lager, Losgröße, Produktionsprogramm, 
Auftragskoordination,Produktionsplanungssysteme (z.B. SAP)



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Erlernen des praktischen Umgangs mit Personal-Computern. 
Hierzu gehört der Umgang mit gängiger Anwendungssoftware.

Kennenlernen der Denk- und Arbeitsweise einer Informatikerin / 
eines Informatikers. Hierzu gehört die Auseinandersetzung mit 
Problemen aus der Welt der Informatik und der Einstieg in das 
Programmieren.

Kennenlernen einiger wichtiger Anwendungsbereiche der Informatik. 
Hier bilden Kommunikationssysteme, Software Engineering und 
Datenbanken Schwerpunkte.

Fächerübersicht: Informatik

Die Informatik befasst sich - theoretisch und praktisch mit Information und 
der Technik, diese zu verarbeiten...
Ziele:



Informatik Grund- und Hauptstudium

• Grundlagen der  Informatik 2. Sem. 5 ECTS
Einführung in die Datenverarbeitung, Hard- und Software, Betriebssysteme, 
Datenübertragungstechnik, Algorithmen und Anwendungssoftware

• Einführung in die Programmierung 3. Sem. 4 ECTS
Systematische Programmierung, objektorientierte Programmierung (JAVA)

• Datenbanken 4. Sem. 4 ECTS
Datenbanksysteme, Datenbankmodellierung, SQL

• Projekt Datenbanken 5. Sem. 
Projektarbeit, Entwicklung einer Datenbank mit ORACLE

oder Projekt Programmierung 4. Sem. 5 ECTS
Projektarbeit, Programmierung eines Projekts in JAVA

• Software-Engineering 6. Sem.
Software-Architektur, Phasen der Softwareentwicklung

oder Informations- und Kommunikationssysteme 6. Sem. 4 ECTS
Kommunikationsnetze und –systeme, verteilte Systeme, Netzbetriebssysteme

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Übersicht Querschnittsfächer

• Projektmanagement 1. Sem. 4 ECTS
Methoden und Instrumente der Projektplanung und –steuerung, 
praktische Durchführung eines Projekts 

• Mathematik 1 und 2 1. / 2. Sem. 8 ECTS
Mathematische Grundlagen zur Bearbeitung von Problemstellungen in einzelnen 
Fächern im Verlauf des Studiums. Finanzmathematik, Algebra, Analysis ...

• Managementkompetenz 1 und 2 3. /8. Sem. 4 ECTS
Kommunikationsgrundlagen,Präsentationstechniken, Rhetorik, Visualisierung,
Verhandlungstechniken, Arbeits- und Zeitmanagement, Kreativitätstechniken

• Statistik 3. Sem. 4 ECTS
Statistische Verfahren, Verteilungen, Wahrscheinlichkeitsrechnung

• Qualitätsmanagement 6. Sem. 5 ECTS
Werkzeuge der Qualitätssicherung, Aufbau von Qualitätssicherungssystemen 

• Recht 8. Sem. 5 ECTS
Vertragsrecht, Arbeitsrecht, Produkthaftung

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Ermittlung der z.T. sehr heterogenen Vorkenntnisse der Studierenden

Aufbau- und Auffrischungsprogramm auf der Grundlage der bisherigen 
fremdsprachlichen Kompetenz

Erweitern der allgemeinen Fremdsprachenkompetenz und der berufs-
bezogenen fremdsprachlichen Handlungs- und Kommunikationskompetenz 
im Rahmen von Multimedia-Anwendungen

Ausbau der fachsprachlichen Kompetenz, Vermittlung von spezifischen 
Fachkenntnissen in der Fremdsprache mit einem Einblick in die 
unterschiedliche Sichtweise des anderen Kultur- und Sprachraumes

Fächerübersicht: Business Communications

Erweiterung der Sprachenkompetenz aufgrund veränderter beruflicher 
Anforderungen und der immer umfangreicheren, internationalen Verflechtungen 
ein wichtiges Ziel. 
Die Sprachausbildung umfasst 4 Phasen:



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

CNC-Programmierung am Simulationssystem

Einrichtung einer CNC-Drehmaschine

Roboteranwendung mit industrieller Bildverarbeitung

SPS-System am Modell einer Ampel

Praktikumsveranstaltung:



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Vortrag des Referats ...

... von beiden Gruppenteilnehmern

Gebannte Zuhörer

Die Kamera ist immer dabei

Seminarveranstaltung:



Verbundstudiengang Technische Betriebswirtschaft

Prüfungen



Verbundstudiengang Technische Betriebswirtschaft

Präsenzveranstaltungen im Verbundstudium

� Praxisrelevante Vertiefung der Selbststudieninhalte

� Sozialer Dialog zwischen den Kommilitonen

� Unterstützung zur Bildung von Kleingruppenarbeit auch außerhalb der Präsenz

� Teamfähigkeit, soziale Kompetenz (Schlüsselqualifikationen)

� Kommunikation mit den Lehrenden

� Regelungen zur Präsenzpflicht

� Erfahrungen zur Beteiligung an den Präsenzveranstaltungen

� Verteilung des Studienmaterials in den Präsenzphasen



Beispiel Stundenplan 1. Semester

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Zeit Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV

Mittagspause / Bibliothek / etc.

9.00
bis

10.30

10.45
bis

12.15

13.15
bis

14.45

15.00
bis

16.30

Übung
Unternehmens-
funktionen

Übung Projekt-
management
bzw. Intern. VWL

Übung
Grundlagen
des Konstruierens

Übung
Grundlagen
des Konstruierens

Übung
Grundlagen
des Konstruierens

Übung
Grundlagen
des Konstruierens

Übung
Mathematik

Übung
Mathematik

Übung
Mathematik

Übung
Mathematik

Samstag, den 20.10. / 03.11. / 17.11. / 01.12. / 15 .12. / 05.01. / 19.01. / 02.02.

Übung
Unternehmens-
funktionen

Übung
Unternehmens-
funktionen

Übung
Unternehmens-
funktionen

Übung Projekt-
management
bzw. Intern. VWL

Übung Projekt-
management
bzw. Intern. VWL

Übung Projekt-
management
bzw. Intern. VWL

Zusätzlich findet eine Einführungsveranstaltung am 22.09. statt sowie
1 Blocktag Seminar Projektmanagement: z.B. Gruppe 1: Montag 19.11.



Gestaltung / Erscheinungsbild der Studienbriefe

Deckblatt Innenseite
Gesamt-Erscheinungsbild:
• Deckseiten/Satzspiegel
• Tabellen und Grafiken
• ...

Erschließungshilfen:
• Inhaltsverzeichnis
• Titel und Überschriften
• Kolumnen/Marginalien
• ...

Wahrnehmungshilfen:
• Schrifttypen und -größen
• Zeilenlängen und -abstände
• Fett- und Kursivdruck
• ...

Verarbeitungshilfen:
• Lehrintention und Lernziele
• Übungs-/Selbstkontrollaufgaben
• Verweise/Zusammenfassungen
• ...

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



VS-Online: passwortgeschütztes Internetportal für alle Verbundstudenten zum 
Informationsaustausch und als Arbeitsplattform

EVA-Online: Online-Evaluierungsinstrument für Lehrbriefe und 
Präsenzveranstaltungen

VS-Talk: synchrone Kommunikation im Verbundstudium, inkl. Audio-Chat und 
Dateibearbeitung

Besonderheiten der Verbundstudiengänge



Jedes /Modul : 
weiterführende Links, 
Übungsmaterial, 
Foliensätze usw.

•Infos und Mitteilungen
(Aktuelles und Infos für 
Studierende), 

•Cafe (offene Diskussion 
beliebiger Themen), 

•Glossar (Definition von 
neuen Begriffen möglich)

•Benutzergruppen 
(offen/geschlossen)

VS-Online



VS:talk - (synchrone) 
Kommunikation und Betreuung 

im Verbundstudium



OnlinEva



Verbundstudiengänge  - Studentenzahlen
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Durchschnittliche "Dropout“ - Quote

Verbundstudiengang Technische Betriebswirtschaft
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Rückmeldung zum Semester:
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Image-Studie
Ist das Verbundstudium als Weiterbildungsmaßnahme geeignet?

9,66%

90,34%

14,64%

3,43%

72,27%

nein ja technischer
Bereich

kaufmännischer
Bereich

beide Bereiche

re
l. 

H
ä

uf
ig

ke
it

Für wen?

Würden Sie Mitarbeiter in diesem 
Verbundstudiengang fördern?

32%

31%

32%

33%

57%

72%

73%

78%

Teilzeitjobs

Bildungsurlaub

finanzielle Anreize

Beförderung

Urlaub

Freistellung

mentale Unterstützung

flexible Arbeitszeit

ja
87%

nein
13%

Wodurch würden 
Sie die Mitarbeiter 
fördern?

Würden Sie Absolventen aus dem 
Verbundstudiengang einstellen?

eventuell
3%

nein
5%

ja 
92%



Aufgrund der Konzeption des Verbundstudiums … wird die 
zeitliche und örtliche Flexibilität , die eLearning bietet, im 
vollen Umfang genutzt

zeitliche und örtliche Flexibilität trifft genau auf ein wichtiges 
Anliegen von Berufstätigen

eindeutige Stärke des Verbundstudiums liegt auch in der 
studiengangs- und hochschulübergreifenden Nutzung von 
Lernmodulen und einer verbesserten Ausnutzung bereits 
vorhandener Ressourcen

„Das Verbundstudium hat angesichts des zunehmenden Trends zum 
lebenslangen Lernen exzellente Zukunftsaussichten . … es wird 
langfristig die Studienangebote in NRW auf attraktive Weise 
bereichern.“

Expertenkommission eLearning
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Leben neben dem Studium:

Betriebsbesichtigungen:

- Siemens
- Playmobil

- Volkswagen ...

Exkursionen:
- Singapur / Indonesien
- Kanada
- Portugal
- New York

Beachvolleyballturniere Dozenten gegen Studenten

Semesterparties

Absolventenfeiern
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Betriebsbesichtigungen:

Siemens VW-Autostadt

Playmobil Panasonic
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Exkursionen:

Partnerhochschule Setubal

Portweinkellerei Portugal Freiheitsstatue New York

Küche Reisbauer Bali



Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen

Semesterparties / Beachvolleyball:



Ansprechpartner / Adressen

Fachhochschule Südwestfalen Fachhochschule Bochum
Studentensekretariat: Studentensekretariat:
Frauenstuhlweg 31 Lennershofstr. 140
58644 Iserlohn 44801 Bochum
02371/566-129 0234/32-10095

Verbundstudiengang TBW: Fachhochschule Steinfurt
Sekretariat Studentensekretariat
Im Alten Holz 131 Bismarckstr. 11
58093 Hagen 48565 Steinfurt
02331/987-4610 02551/962-314
vstbw@fh-swf.de itb-tbw@fh-muenster.de

Studienberatung: Tel: 02331/987 -
Allgemein: Annette Balle -4631
Sekretariat: Birgit Thaler -4610 Brigitte Wieskamp 02551/962-314
Ingenieurwissenschaften:     Prof. Dr. Behmer -4640
Betriebswirtschaftslehre:      Prof. Dr. Uhe -4644 Prof. Dr. Hufnagel  02551/962-739
Informatik: Prof. Dr. Rohde -4651
Fremdsprache Englisch: Jutta Sczesny -4888

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen



Wir würden uns freuen, 
Sie demnächst bei uns als Studierenden 

begrüßen zu dürfen.

Verbundstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen


